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Pressemitteilung 
 

STRABAG baut Kompetenz im 
Bereich Elektromobilität aus 

Köln, 13.11.2026 

 STRABAG beteiligt sich mit 50 Prozent an dem Unternehmen R:loaded SE 

 Mit dem Erwerb stärkt der Konzern seine strategische Ausrichtung im Bereich E-

Mobilität  

Die STRABAG AG hat 50 Prozent der Anteile an der R:loaded SE von der econX. Capital GmbH 

erworben. Das Unternehmen ist auf den Betrieb und das Management von Ladeinfrastruktur 

spezialisiert. Mit der Beteiligung steigt STRABAG gezielt in den Betrieb von Ladeinfrastruktur für PKW, 

LKW und Betriebsflotten ein. STRABAG erweitert damit seine Aktivitäten in dem Geschäftsbereich über 

die Errichtung hinaus und stärkt ihre Position in einem der zentralen Wachstumsfelder der 

Mobilitätswende. 

Ladeinfrastruktur aus einer Hand 

Durch die strategische Partnerschaft kann STRABAG künftig öffentliche Ausschreibungen sowie 

Projekte für Industrie- und Logistikkunden umfassend aus einer Hand anbieten.  

 Die Elektromobilität entwickelt sich rasant und stellt einen entscheidenden Baustein für eine 

nachhaltige Verkehrsinfrastruktur dar. Der Ausbau einer Ladeinfrastruktur und die Möglichkeit zum 

Schnellladen ist essenziell, damit das Realität werden kann. Mit der Beteiligung an R:loaded 

erweitern wir unser Leistungsportfolio gezielt und können so unsere Kund:innen künftig entlang der 

gesamten Wertschöpfungskette begleiten. 

 

Jörg Rösler 

Vorstandsmitglied STRABAG SE 

 

Gemeinsamer Ausbau des deutschen LKW-Schnelladenetzes 

Ein wichtiger Meilenstein der Zusammenarbeit wurde bereits im Sommer 2026 erreicht: Gemeinsam mit 

R:loaded und dem Technologiepartner eLoaded hat sich STRABAG den Zuschlag für Los 4 des 

bundesweiten LKW-Schnellladenetzes der Autobahn GmbH gesichert. Hier entstehen an 25 

unbewirtschafteten Autobahnparkplätzen in Süd- und Westdeutschland insgesamt 140 Ladepunkte für 

den elektrischen Schwerlastverkehr. R:loaded übernimmt dabei den Betrieb und das 

Standortmanagement bis Mitte 2034. Das Vorhaben ist Teil des bundesweiten 

Ladeinfrastrukturprogramms der Autobahn GmbH im Auftrag des Bundesministeriums für Verkehr. 
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 STRABAG AG, Köln  

 

Die Erfolgsgeschichte der STRABAG AG, Köln, begann im Jahr 1923. Heute gehört das Unternehmen zum 

Konzernverbund der österreichischen STRABAG SE und fungiert in Deutschland als Muttergesellschaft der deutschen 

STRABAG-Konzerngesellschaften. Als deutsche Marktführerin im Verkehrswegebau erwirtschaftet das Unternehmen in 

diesem Geschäftsfeld mit rund 15.000 Mitarbeiter:innen eine Jahresleistung von ca. 4 Mrd. €. Von der digitalen Planung 

über die Baustoffgewinnung und -produktion, den Bau der Projekte, die Wartung und Unterhaltung durch eigene 

Straßenbetriebsdienste bis hin zum Abriss und der Wiederverwendung – STRABAG bildet in ihren Einheiten die gesamte 

Wertschöpfungskette im Bau von Infrastrukturanlagen ab, betrachtet Projekte lebenszyklusorientiert und integriert 

Innovationen, Digitalisierung und Nachhaltigkeit konsequent in ihre Prozesse. 

 

  Weitere Informationen unter strabag.de 

  Besuchen Sie unseren Newsroom unter newsroom.strabag.com 

Kontakt 

Angela Emmerich Klemmer, Pressesprecherin Deutschland 

Tel. +49 221 824-4025 

pr@strabag.com 
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